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îBiomalf

empfohlenes natorCidics

'^^.îefonWieiitavP(»W<K""^'J
'Jttunjsloddtrte ^hrJ

ü ilcnok frau£.i .oihjfnrfß J^rK">oi ,U' ~ I
/ Paie FVei'sfr |V^

Wenn Sie anfangen abzumagern, wenn Ihr Teint matt

wird, wenn Ihre Kräfte schwinden, wenu Sie aus einem un-

bestimmten Unlustgefühl heraus spüren, dass Ihre Säfte ver-

dorben sind, dass Ihr Geist nicht mehr die alte Spannkraft

und Elastizität aufweist, dann sorgen Sie füi Abhil e, evoi

es zu spät ist. Nehmen Sie Ihre Zuflucht zu einer Biomalz-

Kur und Sie werden in kurzer Zeit wiedei ein gesiiu er,

leistungsfähiger Mensch werden.

àmal?

?^àà-n^x,âm°"^U
^u^sle-à<-

!l ilcoc^ smuie.i sà^uie sìrlo^en ^ >

/> volekVêiî^! ^ì^

^Veull 8ik ÄllkaussSQ Äb^umässsro, ^verlu Ikr ?mut matt

n'iixl, >vsuu Ilirs Xi'âkts sck^iuàsii, >vsuu 8is -M8 siusm uu-

dsàmteu tIuw8tAöMdI dsimus 8piiimu, àa88 à 8âkte ver-

worden 8iuâ^ à Ik>- 6si8t uielit mew à alts 8Mnuki'àlt

nnà Iü1a8tjxität aiààt, <Iauu 8vi'^eu 8is tüi .ìbdil s, 01

K8 8M i8t. Xàmsu ÄS 1W-6 Âààt .u MU6I- Lwmà-

I^ur aud 8ie ^vercZsu iu kui'^sr ^eit ^iedoi em ^68nucsi,

Iöi8tuu^8säbissei' Ueuscli nmrâell.



Pfingstkleider,
die auf die Festtage noch chemisch gereinigt oder gefärbt
werden sollen, belieben Sie^frühzeitig zuwenden an'die

Waschanstalt Zarich A.-G.
Zürich 2 — Wollishofen

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs. Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon 79 und 67.61.

Spôrri-Détail a. g.
Damenkleiderstoffe
In Wolle, Baumwolle und Seide

__ „ Damen- and Kinder - Konfektion

ZÜriCh Blousea, Unterröcke,
Raiehhaltigete und aparteste Aua-
wähl in samtliehen Abteilungen.

Muster und Modebilder zu Diensten.! Massanfertigung in vor-
I S nehmster Ausführung.

Bündnerfleisch
Roh- und Kochschinken und Mailänder Salami

versenden zu den alten Preisen

Th. Domemg FL-G., Chur.

Privat-Haushaltungsschule in St. Stephan
in Ober-Simmental (Bern). ® ® 1050 Meter über Meer.

Sommerkurs: 3. Mai bis 4. September, 18 Wochen.
Diplomierte Lehrkräfte, reichliche Verpflegung. — Alpine J

% geachtitzte Lage. — Nebelfrei. — Prospekte u. Referenzen.

Üb Ïm j
a/« "

Elixir Dentifrice DENTINOJL

Unvergleichlich bestes, allen andern, überlegenes Präparat.
Von köstlichem Wohlgeschmack, erhält es Zähne nndMund
gesund und schön, verleibt dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft, in die Schleimhäute
des Mundes einzudringen, wirkt eB noch Stundenlang nach
Gebrauch antiseptisch und bazillen tötend.

Zu haben in allen Apotheken, Drogerien,
Marfiimerieu, Warenhäusern.

Eu gros: E. Kälberer, (Senf.

pîliîsîsìkleîàei',
àie auk àis l'esttâKS nock ekeiuisob KsrsiuiKt oàer xekàrdt
wsràeu solleu, keliebsu LisikrilbseiÜA ûu^skiiàen all^àis

Ws8oksn8ts!t isnek ^.k.
ZKSrtà Z — HVvIUsàvkoi»

àblsxen iu allsu Ltaàtkràu ^uricks. Luuàsu in àer xsuseu Lckveis

lelepbon 7g unà K7.K1.

8püml)6tai> x-k. V»m«nlilvi6orsiâ
lu ?foU«, L»lull»»oì1« lulâ Lolàs

___ _ vsmn- twll I^ià-lloMtioa
2iìk*îOtì ölollll». lZàôete.

RsîokbàltiKSts nock »psrwst« Xu»-
Vlliil III sàtUvli«» XdtsilullßM.

iviust«!' unâ itHoâvbillioi' ru vwnstsn.l àssàl-k«riixuo5 i-i vvr
> > »sllmstsr àÂNlu'UiiA-

kûiîÂnerîleîîsel»
Rà- unA XoeàMiàn unà Uuilâuàor Malawi

verseuà su àsu alten?rsiseu

îk. vvineîiîS /ì.-Q., Okur.

s'kiv-lt ttsusiisltungszeliuls in 8t. Asptisn
in Vdv?-8îi«ii»«i»t»ì lîvr» K S 1050 Uàr über Nesr.

Zommerkurs: 3. ài bis 4. 8extsiilber, 18 V^oobeii.

viploinierte bedrkrèià, reiebliobs VsrxâsKUux. — Alpins ^
^ xescbtitsts l-axe. — Ilodslkrei. — krosxskts u. Rskerenren. ^

à îM Llixii vMìilries D^IIW ll

lInverKleioklieb beste», alleu suàôin nberlsgelles ?räparat.
Vou köstliebem XValiixesebinsek, erkält es Aädne vuàlllunà
Kesuuà unà sekön, verleibt àein ^.tenr eins berrliebs
k'riseks. vurek seius Li^eusokakt, iu àis Lcdleiiukäute
àss liluuàss sillsuàrioxell, wirkt es uocb LtuuàenlsllK naok
iZàauck autissptisek uuà dasillsutôteuà.

^u baden in allen lXxotkeken, Oroxsrisn,
lllarküinsrisu, Warsukäusern.

Lil ssros: ki. LiUbvre», <Zvnf.



„ • i j WrtllA von Fr 45.— aD, in sehr reichhaltiger

Wahl in nur besten Qualitäten und elegantem Schnitt.

Verlangen Sie unsern Katalog.
V — -

SMiner, Bahnhof-
Straße 52

W Ullucvncu,
«rosse gediegene Sortimente^ in ""

Neuanfertigung und Umarbeitung «„f+YOrlaeeil ®t*.

J. BM3tmelin-JRg«r's ISaehto pamienHe«!»»* l

am Li»theich«rplatz

Pianos
Harmoniums

neu und gebraucht, billigst.
Garantie. Teilzahlung.

Stimmungen. Vermietung.

P. Jecklin
Söhne

10 Oberer Hirschengraben 10

Zurich I.

80 Cts. per Kilo

^'^Sirümpfe'Kdbchen,'
StoffrestM^etc.

n® ' I Sr sind aufzutrennen. Baum-

Kl". S«, werden »»'*»^»75

Auch kleinere Postsendungen werden

angenommen.
A.-G. für Verwertung

wollener Abfälle, Bern.

>-> -^ ^ vnn ?r 45.— llll, ill ssbr reiebb-rlt-Aer

w mir beeteu lZllâsll ullà eiexlllltem Lebllitt.

VerlsllKeu 8-e uvseill kLstsioZ.

MM Vslinkos-
8iislZe Z2

W
^ Vr«««v xeàxv>»v à »U^ —

lààlltsrîìsìuie vnâ ^^ârvàn» ««ttvorlsevu sts.

k^^rritzIiN'.Ià^sr'« oiââto SSî', ^
»m t.iiitke>ok«rp>uti

?Lauos
Rarmoulruns

llSll llvà Kêdrsllàt, billigst.
kurunti«. lei^utilung.

Stimmungen. Vermietung.

<ssàlà
S»w»o

10 Oberer WrectisllArkbs» 10

ZLSrià I.

80 Lt8. per Kilo

s°"°8?r«mpk^I.ääell! Stô^
' ^ !à sillà llllk.utrellllêll. Sâ-

ki«-°srs ?oetssllàuu8Sll nerà
SllgevoMIllSll.

k.-k. kiir Verwertung

wollener Abteile, kern.



Sie liebe alte ©trage. Kornau auë ber neueren Kulturgefdjichte ber

©ßibeig. S3on © t n ft lart i. ©in S3anb bon 275 ©eitert, 8" tfonnat, gebnnben

in Seintoanb gr. 5. »erlag: Stri. Sriftitut Dreïl gitfeli, Sund). — ®er ®«Taffer ber»

îtebt e§, unê in bie fiinfgiger unb feßgiger ^a^re beS bortgen ^af)rt)unbertS gunul-

guberfeisen unb uns am Kampf für unb gegen bie bamalë eniftefienben norbidpuctgc»

rifcEjen ©ifenbahnen teilnehmen gu laffen. foinol)! bte greunbe unb gorberer ber

neuen »crtebrStoege, trtie i£)re ©egncr, bte gapen Slnpanger ber lieben alten ~anb-

ftrafte, finb burßtoegS Hßenfßen, bie mit bißterifß'erAngabe unb pfhßologift^em
Sßarfblic! gegeißnet finb. 3h"m Sieben unb Raffen, ihren gluclltßeu unb traurigen

©ßiclfaleti ift fo biel Katürlißleit unb golgerißtigfeit etgen, 1bafe bon Stnfang biS

©nbe unfer Wtereffe angenehm maßgehalten, wirb. Siefe» gefunbe, fulturge,ßißt=

lid; intereffante unb unterhaltfame Such berbient eê, be)onber§ bon un§ ©ßmetgern

gelefen gu merben.

Kathreiners Malzkaffee |
Gesundes, nahrhaftes und

billiges Volksgetränk

Goldene Medaille Bern 1914. ;

in

Tuchfabrik Sils-Albula
empfiehlt als Spezialität rein-

wollene, solide Bündnertücher
fär Herrea und Damen,
Strickgarne, Graubfindner
Jägertücher. — Muster um-

gehend. Wolle wird zur Verar-

beitung angenommen.

Rheumatismus. ' <JBU~

Wer keine Hei-
lunit findet gegen
(licht, Heinsen,
Gliederweh und
Gelenk-Rheuma-
tismus, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfach
erprobtes Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. qual-
vull. Schmerzen.

Diese» Mittel,
Biihleröl« gesetzl. gesch., -f Nr. 28076, ist zu haben

i d Victoria-Apoth., Babnhofstr. 71 und Joser-
Àpoth. y Dr. Aisslingor, Ztirich-Induatrieqnartier
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

Zürich, Oberdorf 24
empfiehlt in grosser Auswahl

Kranken-Fahrstühle
Zimmer-Rollstühle

Liegestühle
Nachtstühle und Bidets

Krankentische

Iüchnscha«.
^ i e liebe alte Stratze. Roman aus der neueren Kulturgeschichte der

Schweiz. Von E r n st Mart i. Ein Band von 275 Seiten, 8° Format, gebunden

in Leinwand Fr. S. Verlag: Art. Institut Orell Fntzli, Zurich. — Der Verlader ver-

steht es, uns in die fünfziger und sechziger ^ahre des vorugen Jahrhunderts zurml-

zuversetzen und uns am Kampf für und gegen die damals entstehenden nordschweizc-

raschen Eisenbahnen teilnehmen zu lassen. Sowohl die Freunde und vorderer r er

neuen Verkehrswege, wie ihre Gegner, die zähen AnHanger der lieben alten ^anr-
stratze, sind durchwegs Menschen, die mit dichterischer Hingabe und pshchologis^m
Scharfblick gezeichnet sind. Ihrem Lieben und Hassen, ihren glucklichen und traurigen
Schicksalen'ist so viel Natürlichkeit und Folgerichtigkeit eigen, datz von Ansang bw

Ende unser Interesse angenehm wachgehalten wird. Dieses gesunde, tulturgeschicht-

lich interessante und unterhaltsame Buch verdient es, besonders von uns Schweizern

gelesen zu werden.

katkràer» Mâiàsîkee:
lsiasuiàch ilààîtttôs unà W

bUlîssss VolksAàsià

«vlâene ààMe Kern l914. ^

in

gmxâàli aïs rà
vvvUeus, soliâs »ÄitÄiivrtSäer
kiîr Nsrrv» nnâ I^îìinì»,
8tr!vkx»r»o, «r»»biii»àvr
.Iti^ei'tü«I»vi'. — Nu8ter um-

ssssisuâ. ^VoUs àà ^ur Vsrur-

dàuuA uuAsuommsu.

ttli t ' -MU"
^Ver kàs ksi'
lun-k knâi-t xseei!
Uiciit, livisien,
<jlîe<!er^ek und
<>ZeIvnìi-IUlviim«-
tinmn», ksvv

Ililks ûllâeiz âurcb
üiiblsrs seid»:-
erkuuà. I000f»ed
erprobte» I^stur-
Ileiimitte! nvà w
WSVÎAKll 'l's.A6v
voUsìâriàiFe Zie

freiuQF v. ». HUS.1-

voll. 8odmer/.kv.

visso« Viittei,
Nüblvröl, ^esstsl. xesed., -4 ^r. 28076, ist 2U dàdev

i à Victoria-,<iu>tln, Ij»i,i>i>ok»tr. 7l uo<Z voscr-
Vlioti,. »r. ^is«Iîiixor, V.Iirick-Inâu-trîi-iinarticr
I-rospeirte iinâ 2<.-o?ais-c rrcräoa gratis vsr-aa-It.

buried, 0deräork 24
smpâeiilt in Krosssr àsveak!

Krsnken-^alii-stüsilö

limmer-kîollsiûkie
diegestlikls
^aektstüklöunllkiljöts
Xrsnlisntisoks



Jeder Art

Kofiern Tuschen
»amentapche» und Portemoanaie^ete. >wu^md billig.

ÂïJHarl.-«»-, "• =-**"
Telephoi III®»«

Reform-Eternithaus.
Konstruktives Gerippe und^ ^^f^XditiitVund Feuersicherheit,
verachalppgan 1. „"irlLI „d Au.bmft fach

Entwürfe, Plane, Kostenberecnnung WIMTFRTHIIR
FRITSCHI & ZANGERL, ARCHITEKTEN, WINTERTHUR.

* St.-Jakobs-Balsam
Hausmittel I, Hange».

von Apotheker C. Trautmann, Basel.
Dose Fr. 1.25. (Internationale Schutz-
marke.) Die beste antiseptische Heil
salbe für Wunden und Verletzungen
aller Art, aufgelegene Stellen, offene

Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentzün-

düngen, Flechten etc. Der St. Jakobs-

Balsam ist in allen Stadt- und Land-
apotheken zu haben oder direkt in der

St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Prospekte zu Diensten.

£/ehufer'5

Halzen
Waschpulver^

bewährteste
Marke

Damen-u.Herren-Kleider
ixaelx Iwlass -

vom einfachsten bis zum feinsten Genre ——
sowie sämtliche

Loden. - -A-rtiilsel
empfiehlt zu sehr vorteilhaften Preisen

E. TOST-WALDER
Weinbergstr. 18 ZÜRICH Weinbergstr. 18

Zur
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
Kleie-Bxtrakt-Prftparate.

(*<»*• Wlrkuw r«gen Hautaffektlo-
Mr BIder und Waechungenronïnffi inwendnn*.

en. Aorrtlleh empfohlen. |T Aewserrt »uug
p„fnm,rien. Bidanatalten, oe-ÄÄÄ W *«••> ZÄrlch

Velvpàom 11s»».

I^ef0r'M-^i6sNiìK3.U8.
ILoustruktivss Seripxe uuâ ^àsll^ààUousuâ^^
„,àw». °«-à àà.,. à-d

àt^iiiks, ?às, ^osdsllksrscnllu ^ uiiUI-llIZT'UIII?
MI8CM à ^Nkwl., »K0»>7^ici. «>«I8KI>â

4> 8t.-àkov8-và»m 4>
I, «»»S«».

von ^àpoàsksr tî Irsutmsnn, Sssvl.
vose k^f. I.2S. (luìsrllàtiovsls Zâutn-
waàs.) Dis ì)ss^s aniisspìissiis Lsil
Sàlks kà ^Vunàsu uuà VerlstnuuZsll
sllsr L.rt, AukAsIsxsns Ltellsu, offene

Seine, Xrsmpisàn, Ilâsiuorikoiàsu,
^usseìllàss, Lrsuàsâsàoo, nsutonirun-
Zungen, fleoktsn à Dor 8t. iskode-

Sslssm ist iu sUsu 8tâ uuà vauci-

spoâàôll nu tisvsu oâor àirslt in asr
8t. iàds-kpvtlià, vseel.

Drsspàîs su Disvsîsn.

(^iîuie^
«àen^Vâsckxulver

kev^sknlss^s
dlanke

0amen-u.Ssrrsn Msiâsr
zz.s.â n^rs.ss

vorn àksàtsn vis NUN1 5àstou Osnrs
sonie sàmtliâs

I_,OÄ.S^ >

ornpâsvltl nu sà vortsiivnkton ?rsissu

K. lOLI'W^I.VLR
^àderxà. 13 SVkIV» Màdsrss8tr. 18

rstionsllsn ttsutptlses
unsrlâsslîek:

à,» ««» llsotsSettlo-
»r Slâer °°à ü.»-°iuue

»,. àâi» «m?tà. »M" ?»à»n»-. Ssàtslt,», »«-

-«"-s



Schweizerische Kreditanstalt
as ZÜRICH «Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

33epositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,

Oerlikon und Horgen.

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
anf Einlagehefte à 4 % p. a.
gegen Kassa-Obligationen auf S Jahre fest,

Aufbewahrung und Terwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Terwaltung von Mundelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausiiihrung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

das die der Kuhmilch fehlenden Näbrsalze und Phosphate
in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis
enthält, ist von stets gleichmâssiger, keinen Temperatur-
einllüssen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabruçg für Säuglinge
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-
ungen und verlange ausdrücklich „ Galactina Die
Büchse Fr. 1.30.

W Ueberau käuflich. -*c
In den meisten Spitälern, Anstalten und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmässig verwendet.

§elmki?m8à Kreàiàlt
Läse!, Lsnt, 8t. KsIIvn, I-u^srn, Linus, t-ugsno

DsxOsiisrilcsKssrk:
kîatlisusplkti, Lngo, àîssi'sikl, Unterslrsss, 8sofo>l! lûrìoli,

0vr!ikon uni! Norgsn.

Aktienkapital unä lîessrven: ILL Millionen franken.

àn»bino von votSorn
»nk Ktnlkxvbokìo â 4 "/» p. ».
xoxsn 4'/,'°/» tT»»«»»vbUx»tlonvn »nt Z I»lire k«»t,

àkbvvv»brnnx »»â V«rv»ttnnx von HVo?tx»xtvron (otkonv
Vvxots),

Vvrwsltnnx von Nnnàvtvorinoxon,
HVtUon«vvll«troànnxv» nnâ Vsrniöxvn«vvrvv»Itnnx«n,
Sosvvxnnx von Lnxtt»I»nt»xvn,
à«ttil»rnnx von »Sv«on»ntt?»xon,
Vvrnàtnnx von ?r««orMvbvrn,
l?onpon«Inìia«»o.

^s//7S^/777S^
clas à âer üudmilck feklenâen I^skrsslze uncl pkospkaìs
in ihrer natürlichen ?arm uncl im richtigen Verhältnis
enthält, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur
einllüssen untervoàer Qualität un«I cialier

«tie beste XohruyH tür SsuHtipHs
uncj kiincler zarten Alters, Vlan küte sick vor wackakm-
ungen uncl verlange susclrücklick Laiactina ". Die
kückse I,3l).

lM- veberall käutllck. -v«
In àen meisten 8pitâ!ern, Anstalten uncl Irinnen 6er 8cdvlei2

unâ 6es Auslaaâes regelmässig vervenâet.
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